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Sprich nur ein Wort 
 

Liturgie: Landesbischof Christian Kopp; Regionalbischof Thomas Prieto Peral, Pfarrerin Bettina-Maria 

Minth,  

5 Assistierende, Synodalpräsidentin Dr. Annekathrin Preidel 

Lektorin Sabine Sauer 

Gospelchor St Lukas, Leitung Bastian Pusch, mit E-Piano und Cajon 

Angela Avetisyan, Trompete 

Orgel und musikalische Leitung KMD Michael Roth 

 

Einzug 

Choral St. Antonini (Joseph Haydn) 

 

Liturg. Eröffnung, Begrüßung 

 

Im Namen Gottes, des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

 

Amen. 

 

Der Herr sei mit euch. 

 

Und mit deinem Geist. 

 

Herzlich willkommen hier in St. Lukas und zu Hause, liebe Gemeinde. Wir feiern miteinander 

Gottesdienst und führen Pfarrer Thomas Prieto-Peral ein in sein neues Amt als Regionalbischof 

im Kirchenkreis München und Oberbayern.  

 

 

Herzlich begrüßen wir dich, lieber Thomas, zusammen mit deiner Familie und deinen 

Freundinnen und Freunden. Viele aus unserer Evangelisch-Lutherischen Kirche, aus den 

Kirchen der Ökumene, aus Politik und Kultur, der Stadt München und aus den Gemeinden im 

Kirchenkreis feiern mit und begleiten dich. Besonders freuen wir uns über Sie, liebe Charlotte 

Knobloch, Präsidentin der Israelitischen Kultusgemeinde, München und Oberbayern. (ggf. 

Imam Benjamin Idriz) 

Diese Kirche und dieser Kirchenkreis, lieber Thomas, den du leitest, ist Heimat für viele 

Menschen. Jeder einzelne und jede einzelne kostbar und so verletzbar. 

 

Wie sehr wir auf gute Worte angewiesen sind und wie schnell Worte Leben vernichten können - 

das erfahren wir jeden Tag. Heute feiern wir die heilsame Kraft göttlicher Worte. Mit allen 

Sinnen. Auf kirchedigital.blog finden Sie ein Liedblatt. Gott segne unser Beisammensein. Amen 

Lied Sonne der Gerechtigkeit, EG  262,1.3.6.7 

 

1. Sonne der Gerechtigkeit, 

gehe auf zu unsrer Zeit; 

brich in deiner Kirche an, 
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dass die Welt es sehen kann. 

Erbarm dich, Herr. 

 

3. Schaue die Zertrennung an, 

der kein Mensch sonst wehren kann; 

sammle, großer Menschenhirt, 

alles, was sich hat verirrt. 

Erbarm dich, Herr. 

 

7. Kraft, Lob Ehr und Herrlichkeit 

sei dem Höchsten allezeit, 

der, wie er ist drei in ein, 

uns in ihm lässt eines sein. 

Erbarm dich, Herr. 

 

Psalm 25 

 

Nach dir, Ewiger, strecke ich mein Leben aus. 

Mein Gott, auf dich vertraue ich. 

Deine Wege, Ewiger, lass mich erkennen, 

deine Pfade lass mich lernen. 

Lass mich in deiner Verlässlichkeit gehen. 

Du bist Gott, meine Befreiung. Auf dich hoffe ich jeden Tag. 

 

Gedenke, Gott, an deine Barmherzigkeit und an deine Güte, die von Ewigkeit gewesen ist.  

 

Erinnere dich an deine Zuneigung, Ewiger, an deine Freundlichkeit. 

Die waren immer schon da. 

Erinnere dich an mich, du! 

Weil du gütig bist, Ewiger! 

 

Gedenke, Gott, an deine Barmherzigkeit und an deine Güte, die von Ewigkeit gewesen ist. 

 

Wer sind diese Menschen, die dem Ewigen ergeben sind? Gott weist ihnen den Weg, den sie 

wählen sollen. Ihr Leben wird in der Güte bleiben, auch in der Nacht. 

  

Wende dich zu mir!  

Die Enge meines Herzens mache weit, 

aus meinen Bedrängnissen ziehe mich heraus! 

Bewahre mein Leben.  

Befreie dein Volk, Gott, aus all seinen Bedrängnissen. 

 

Gedenke, Gott, an deine Barmherzigkeit und an deine Güte, die von Ewigkeit gewesen ist. 

 

Meine Zeit in deinen Händen, meine Zuflucht, Gott, bist du.  Meine Zeit in deinen Händen, 

meine Seele kommt zur Ruh.  

 

Worte sind wie Schlüssel. Sie öffnen Türen zu unserer Seele. Zeigen, wer wir sind, wonach wir 

uns sehnen. Worauf wir hoffen. Sie verbinden uns. Sie schaffen Nähe. Zwischen uns und auch 

mit dir, Gott. 

Sprich nur ein Wort, dann wird meine Seele gesund.  

 

Kyrie eleison  
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Meine Zeit in deinen Händen, meine Zuflucht, Gott, bist du.  Meine Zeit in deinen Händen, 

meine Seele kommt zur Ruh. 

 

Worte sind wie Giftpfeile. Sie eröffnen Kriege lange bevor Waffen sprechen. Sie können ein 

Leben zerstören. Ein ganzes Volk stigmatisieren. Tiefgehende Spuren hinterlassen. 

Menschenworte sind auch zum Fürchten.  

Aber dein Wort, Gott, macht meine Seele gesund. 

 

Christe eleison 

 

Meine Zeit in deinen Händen, meine Zuflucht, Gott, bist du.  Meine Zeit in deinen Händen, 

meine Seele kommt zur Ruh. 

 

Worte kommen aus der Stille. Bringen Wahrheit ans Licht. Machen frei. Vergeben, segnen, 

liebkosen, heilen zerbrochene Herzen.  

Sprich nur ein Wort aus der Stille, Gott. Dann wird meine Seele gesund. 

 

Kyrie eleison  

 

Meine Zeit in deinen Händen, meine Zuflucht, Gott, bist du.  Meine Zeit in deinen Händen, 

meine Seele kommt zur Ruh. 

 

Gebet 

 

Gott unser Ursprung, 

am Anfang war dein Wort. Und das Wort war bei dir und du warst das Wort.  

Welten erschafft dein Wort.  

Den Kosmos, Galaxien,  

Strukturen und Ruhezeiten,  

graue Wolken und Sternenlicht,  

Granitfelsen und Senfsamen,  

Wüsten und Meere.  

Atem und Herzschlag in allen Geschöpfen.  

Und alles, was mit Worten nicht zu fassen ist. 

Erfinderische Liebe und Weisheit – 

Du vibrierst in allem, 

Dir vertrauen wir uns an. 

Im Namen Jesu Christi, dem menschgewordenen Wort.  

 

Amen. 

 

Lied Revival 

 

Mmh mmh mmh Mmh mmh mmh Mmh mmh mmh Mmh mmh mmh 

I tryin' to run, I grow weary. I tryin' to walk, and I grow faint. 

Oh, I long to soar Ooh/Mmh on the wings like an eagle. Ooh/Mmh 

But I look down Ooh/Mmh I'm afraid. Ooh/Mmh I'm afraid. Doo dat 

 

But you lift me higher out of the fire, out of the flames. Oh yeah! 

I lost the feelin' but you give me meanin' again. 

I'm singin' revival Revival! revival songs Revival! 

I'm singin' revival Revival! revival songs Revival! 

I tryin' to find you, Mmh lost my way. Walk in the darkness in search of day. 

Oh I follow your footsteps to the gates of the city. 

I saw your face I'm not afraid. I'm not afraid. Doo dat 
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You lift me higher out of the fire, out of the flames. Oh yeah! 

I lost the feelin' but your give me meanin' again. 

You lift me higher out of the fire, out of the flames. Oh yeah! 

I lost the feelin' but your give me meanin' again. Revival! 

 

You give me meanin' for my revival. You are the reason for my revival. 

You give me meanin' for my revival. You are the reason for my revival. 

 

You're my revival, revival! You're my revival! Oh (4x) 

I lost the feelin' but your give me meanin' 

 

 

Lesung aus dem Evangelium nach Matthäus: (Mt 8, 5-13) 

 

Als aber Jesus nach Kapernaum hineinging, trat ein Hauptmann zu ihm; der bat ihn und sprach: 

Herr, mein Knecht liegt zu Hause und ist gelähmt und leidet große Qualen. Jesus sprach zu ihm: 

Ich will kommen und ihn gesund machen. Der Hauptmann antwortete und sprach: Herr, ich bin 

nicht wert, dass du unter mein Dach gehst, sondern sprich nur ein Wort, so wird mein Knecht 

gesund. Denn auch ich bin ein Mensch, der einer Obrigkeit untersteht, und habe Soldaten unter 

mir; und wenn ich zu einem sage: Geh hin!, so geht er; und zu einem andern: Komm her!, so 

kommt er; und zu meinem Knecht: Tu das!, so tut er’s. 

Als das Jesus hörte, wunderte er sich und sprach zu denen, die ihm nachfolgten: Wahrlich, ich 

sage euch: Solchen Glauben habe ich in Israel bei keinem gefunden! 

Und Jesus sprach zu dem Hauptmann: Geh hin;  

dir geschehe, wie du geglaubt hast. Und sein Knecht wurde gesund zu derselben Stunde. 

 

Glaubensbekenntnis 

 

Ich glaube an Gott, 

den Vater, den Allmächtigen, 

den Schöpfer des Himmels und der Erde. 

Und an Jesus Christus, 

seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, 

empfangen durch den Heiligen Geist, 

geboren von der Jungfrau Maria, 

gelitten unter Pontius Pilatus, 

gekreuzigt, gestorben und begraben, 

hinabgestiegen in das Reich des Todes, 

am dritten Tage auferstanden von den Toten, 

aufgefahren in den Himmel; 

er sitzt zur Rechten Gottes, 

des allmächtigen Vaters; 

von dort wird er kommen, 

zu richten die Lebenden und die Toten. 

Ich glaube an den Heiligen Geist, 

die heilige christliche Kirche, 

Gemeinschaft der Heiligen, 

Vergebung der Sünden, 

Auferstehung der Toten 

und das ewige Leben. 

Amen. 

 

Lied: Da wohnt ein Sehnen tief in uns KAA 074 
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Refrain. 

Da wohnt ein Sehnen tief in uns, o Gott, 

nach dir, dich zu sehn, dir nah zu sein. 

Es ist ein Sehnen, ist ein Durst nach Glück, 

nach Liebe, wie nur du sie gibst. 

 

1. Um Frieden, um Freiheit, um Hoffnung bitten wir. 

In Sorge, im Schmerz – sei da, sei uns nahe, Gott. 

 

Refrain 

Da wohnt ein Sehnen tief in uns, o Gott, 

nach dir, dich zu sehn, dir nah zu sein. 

Es ist ein Sehnen, ist ein Durst nach Glück, 

nach Liebe, wie nur du sie gibst. 

 

3. Um Heilung, um Ganzsein, um Zukunft bitten wir. 

In Krankheit, im Tod – sei da, sei uns nahe, Gott. 

 

Refrain 

Da wohnt ein Sehnen tief in uns, o Gott, 

nach dir, dich zu sehn, dir nah zu sein. 

Es ist ein Sehnen, ist ein Durst nach Glück, 

nach Liebe, wie nur du sie gibst. 

 

4. Dass du, Gott, das Sehnen, den Durst stillst, bitten wir. 

Wir hoffen auf dich – sei da, sei uns nahe, Gott. 

 

Refrain 

Da wohnt ein Sehnen tief in uns, o Gott, 

nach dir, dich zu sehn, dir nah zu sein. 

Es ist ein Sehnen, ist ein Durst nach Glück, 

nach Liebe, wie nur du sie gibst. 

 

(Text & Melodie: Anne Quigley deutscher Text: Eugen Eckert) 

 

Einführungshandlung  

 

Liebe Gemeinde, 

in diesem Gottesdienst soll Thomas Prieto Peral, der zum Regionalbischof im Kirchenkreis 

München und Oberbayern und zum Mitglied des Landeskirchenrates ernannt worden ist, in sein 

Amt eingeführt werden. 

Der Berufungsausschuss der Evangelisch-lutherischen Kirche in Bayern hat ihn am 26. Juli 

2023 mit Wirkung vom 1. November 2023 dazu berufen.  

LESUNGEN ZUR EINFÜHRUNG 

Hört Gottes Wort für den Dienst eines Pfarrers: 

Christus spricht: Wer unter euch groß sein will, der sei euer Diener; und wer unter euch der 

Erste sein will, der sei euer Knecht, so wie der Menschensohn nicht gekommen ist, dass er sich 

dienen lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben als Lösegeld für viele. 

(Mt 20, 25-28) 

 

Der Friede Christi, zu dem ihr berufen seid in einem Leibe, regiere in euren Herzen; und seid 

dankbar. Lasst das Wort Christi reichlich unter euch wohnen: Lehrt und ermahnt einander in 

aller Weisheit; mit Psalmen, Lobgesängen und geistlichen Liedern singt Gott dankbar in euren 

Herzen. Und alles, was ihr tut mit Worten oder mit Werken, das tut alles im Namen des Herrn 

Jesus und dankt Gott, dem Vater, durch ihn. 
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(Kol 3,15-17) 

 

Ansprache LB 

 

„Dass ihr alle eins seid“. Johannes 17,11 

 

Lieber Thomas Prieto Peral, liebe Familie Prieto Peral, Kilian, Sofia und Elias, liebe 

Festgemeinde! 

  

Als Jesus sich verabschiedet von seinen Jüngerinnen und Jüngern, sagt er das zu ihnen. Seither 

träumen Christinnen und Christen von der Einheit aller Menschen. Und in Dir, lieber Thomas 

Prieto Peral, glüht dieser Traum geradezu. Du bist erfüllt von diesem Gedanken. Einheit. 

Verständigung. Gleichheit. Geschwisterlichkeit. Alle eins. 

Dass ihr alle eins seid. Wir freuen uns in der bayerischen evangelischen Kirche sehr, dass wir 

Dich als Regionalbischof für den oberbayerischen Süden gewinnen konnten. Da kommst Du 

her. Da hast Du die längste Zeit Deines Lebens gewohnt. Hier bist Du daheim. Und hier sorgst 

Du nun weiter für Verständigung zwischen den Evangelischen, den Geschwistern in der 

Ökumene, ja mit allen Menschen, die hier im schönen Oberbayern leben wollen. Dieses eins 

sein bezieht sich für Dich nicht nur auf die Kirche. Arbeit und Freizeit, Gesellschaft und 

Familie, Bekannte und Fremde – Dir geht es um Verständigung.  

Dass ihr alle eins seid. Jetzt ist das nicht so einfach. Das wissen wir. Das weiß er. Thomas 

Prieto Peral sitzt nicht im Wolkenkuckucksheim. Es braucht Kommunikation: Was verstehst 

du? Was verstehe ich? Wie verstehen wir es gemeinsam? Es braucht Freunde und Freundinnen 

des Gesprächs und des Dialogs. Das hast Du schon als junger Mensch in der Abtei 

Niederaltaich erlebt. Schon von den ersten Tagen als Pfarrer hast Du Dich für die weltweite 

Ökumene interessiert. Du hast Wings of Hope mitgegründet, die Stiftung unserer Kirche, die 

sich um Traumaarbeit kümmert. In der Zeit war Krieg im ehemaligen Jugoslawien. Der Irak 

kam dazu, Bethlehem, Ecuador, jetzt die Ukraine. Traumaarbeit ist Friedensarbeit. Sie hilft, die 

Spirale der Gewalt zu unterbrechen. Wie wichtig das ist, merken wir wieder in den 

schrecklichen Ereignissen in der Ukraine und in Israel und in Gaza. Frieden und Traumaarbeit – 

das sind Herzensanliegen des neuen Regionalbischofs.  

Dass ihr alle eins seid. Ich stolpere über dieses Wort. Denn Einssein kommt in der Kirche 

manchmal mit einer ungesunden Sucht nach Harmonie daher. Da soll bloß niemand die gute 

Stimmung stören.  

Im Zusammenhang der ForuMStudie haben das die Forschenden wieder benannt. Es gibt im 

Raum der Kirche auch so ein sehr heiles Selbstbild. Wir verstehen uns doch alle. Konflikte bitte 

vermeiden. Dann wird die Einheit auf dem Rücken von Menschen ausgetragen und wird zur 

Lüge. In der Kirche müssen aber die Dinge auf den Tisch. Hier wird gestritten und um die 

Fragen gerungen. Es geht uns doch um die Wahrheit.  

Dass ihr alle eins seid. Ein Stolperwort und ein leuchtendes Hoffnungswort. Ein Wort für heute, 

geradezu prophetisch. Es ist ja an vielen Orten genau das Gegenteil der Fall. Sicherheiten, die 

für mich unumstößlich waren, bröckeln. Großbritannien ist aus der Europäischen Union 

ausgetreten.  Eine Partei im Bayerischen Landtag will weniger Europa. Die will mehr 

Deutschland. In Amerika wird vielleicht ein Präsident wiedergewählt, der überall, wo er ist, nur 

sagt: America first. Da fasst sich der am Ausgleich von Interessen orientierte Mensch doch an 

den Kopf. Ist die Sehnsucht nach dem Gemeinsamen Geschichte? 

 

Lieber Thomas, Du hast es schnell gemerkt. Regionalbischof in München heißt Arbeit. 

Manchmal richtig harte Arbeit. Du bringst dafür viel mit. Du hast einen weiten Blick. Du hast 

schon viel in der Welt gesehen und integrierst das in Deine Arbeit. Du weißt, was Konflikte 

bedeuten und wie man sie angeht. Du bist tief in Deinem Glauben, einem ökumenischen 

weltweiten Christsein verankert. Und Regionalbischof sein, heißt ja beides, manchmal ganz 

nüchtern Themen vorantreiben und Konflikte angehen. Und zugleich das Geistliche pflegen. 

Den Himmel offen halten. Du hast mehrere Jahre sehr intensiv kirchliche Strategie- und 

Planungsprozesse begleitet, Visionen entwickelt, verteidigt, verbessert. Ich finde: Du bist genau 
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am richtigen Ort. Bleib Dir treu und Deinen Quellen. Und hilf uns allen diese Vision zu pflegen 

und es wirklich zu wollen: Dass wir alle, unterschiedlich und eigenständig, eins sind. 

 

Lied Komm Heilger Geist EG 564 

 

Komm, Heilger Geist, mit deiner Kraft, 

die uns verbindet und Leben schafft. 

 

1. Wie das Feuer sich verbreitet 

und die Dunkelheit erhellt, 

so soll uns dein Geist ergreifen, 

umgestalten unsre Welt. 

Komm, Heilger Geist, mit deiner Kraft, 

die uns verbindet und Leben schafft. 

 

2. Wie der Sturm so unaufhaltsam, 

dring in unser Leben ein. 

Nur wenn wir uns nicht verschließen, 

können wir deine Kirche sein. 

Komm, Heilger Geist, mit deiner Kraft, 

die uns verbindet und Leben schafft. 

3. Schenke uns von deiner Liebe, 

die vertraut und die vergibt. 

Alle sprechen eine Sprache, 

wenn ein Mensch den andern liebt. 

Komm, Heilger Geist, mit deiner Kraft, 

die uns verbindet und Leben schafft. 

 

EINFÜHRUNGSFRAGEN  

 

Lieber Thomas Prieto Peral, bist du bereit, den Dienst eines Regionalbischofs und 

Oberkirchenrates zu übernehmen, mit allen, die im Kirchenkreis und im Landeskirchenrat 

Dienst tun, zusammenzuarbeiten und dein Amt so zu führen, wie du es bei der Ordination 

versprochen hast, zur Ehre Gottes und zum Wohl der Gemeinde, so bezeuge es vor Gott und 

dieser Gemeinde mit deinem Ja. 

 

Ja, mit Gottes Hilfe. 

 

Ebenso frage ich euch, die Mitglieder des Landeskirchenrats, die Pfarrer und Pfarrerinnen, die 

Mitglieder der Landessynode im Kirchenkreis München und Oberbayern und die versammelte 

Gemeinde: 

 

Seid ihr bereit, Thomas Prieto Peral als euren Regionalbischof anzunehmen, wollt ihr ihn in 

seinem Dienst unterstützen und ermutigen, und versprecht ihr, mit ihm zusammen dem Aufbau 

der Kirche zu dienen, so antwortet: 

Ja, mit Gottes Hilfe. 

 

Ja, mit Gottes Hilfe. 

 

Gebete zur EINFÜHRUNG 

 

Lieber Thomas Prieto Peral, im Gehorsam gegen den Auftrag, den der Herr seiner Kirche 

gegeben hat, und im Vertrauen auf seine Verheißung führen wir dich ein in das Amt eines 

Regionalbischofs im Kirchenkreis München und Oberbayern und zugleich in das Amt eines 

Oberkirchenrats. 
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Tu deinen Dienst in der Furcht Gottes mit Liebe und Treue. 

 

Lass uns für dich beten und dich mit Auflegen der Hände segnen.  

 

Vater unser im Himmel 

Geheiligt werde dein Name. 

Dein Reich komme.  

Dein Wille geschehe 

wie im Himmel so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute, 

und vergib uns unsere Schuld, 

wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung, 

sondern erlöse uns von dem Bösen. 

Denn dein ist das Reich und die Kraft 

und die Herrlichkeit in Ewigkeit.  

Amen. 

 

Gnädiger Gott, 

du willst, dass allen Menschen geholfen wird  

und sie zur Erkenntnis der Wahrheit kommen. 

Wir bitten dich, gib Thomas Prieto Peral deinen Geist. 

Schenke ihm Lust und Liebe zu seiner Aufgabe. 

Bewahre ihn vor Eitelkeit und Verzagtheit. 

Lass ihn wachsen an Weisheit. 

Erfülle sein Herz mit Respekt und Liebe zu allen Menschen. 

Schenk ihm Klugheit und Geduld, 

die Einheit deiner Kirche zu fördern. 

Hilf ihm, die Schwachen zu tragen  

und denen Einhalt zu gebieten, die ihre Macht missbrauchen. 

Erfülle ihn mit deinem Frieden 

und mit der Kühnheit des Glaubens. 

Das bitten wir durch Jesus Christus, unseren Herrn. 

Amen. 

 

Segnung 

 

Wir wollen dich unter Handauflegung für deinen Dienst segnen. Dabei stehen Dir Menschen zur 

Seite, die für Deinen Lebensweg und deine beruflichen Aufgaben wichtig sind. 

 

Abt Dr. Johannes Eckert 

Benediktinerabtei St. Bonifaz, aus München 

 

Dipl.-Psych. Ursula Mukarker 

sie ist extra aus Bethlehem angereist und leitet dort das Traumazentrum Wings-of-Hope- 

 

Archimandrit Emanuel Youkhana, 

extra aus dem Nord-Irak gekommen, er leitet dort das „Christian Aid Program North Iraq 

(CAPNI)“ in Dohuk. 

  

Kirchenrätin Sandra Bach 

Persönliche Referentin des Landesbischofs der ELKB aus München 

 

Dr. Wolfgang Graf zu Castell-Rüdenhausen 

Mitglied der Landessynode, aus Freising 
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Unter Auflegung der Hände, TPP kniet 

Thomas Prieto Peral, der Segen Gottes, des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes, 

komme auf dich und bleibe bei dir jetzt und allezeit. 

Amen. 

 

Segensworte der Assistierenden 

 

Ist Gott für uns, wer kann wider uns sein? Denn ich bin gewiss, dass weder Tod noch Leben, 

weder Engel noch Mächte noch Gewalten, weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges, weder 

Hohes noch Tiefes noch irgendeine andere Kreatur uns scheiden kann von der Liebe Gottes, die 

in Christus Jesus ist, unserm Herrn. (Rö 8,31b + 38/39) 

 

1. Joh 3,18: 

Lasst uns nicht lieben mit Worten, sondern mit der Tat und mit der Wahrheit. 

 

Ich will Dich segnen und Du sollst ein Segen sein wie Abraham, 

der aufbricht und sich auf Neues einlässt, 

der loslässt und reich beschenkt wird, 

der als Gesegneter ein Segen ist. 

 

Psalm 32:8 

Ich will dich unterweisen und dir den Weg zeigen, den du wandeln sollst; ich will dich mit 

meinen Augen leiten. 

 

Jeremiah 3:15 

Then I will give you shepherds after my own heart, who will lead you with knowledge and 

understanding. 

 

 

ÜBERGABE DES AMTSKREUZes 

 

Trage dieses Kreuz als Zeichen deines Amtes. Es weist dich und andere auf Christus hin, 

unseren gekreuzigten und auferstandenen Herrn. 

Geh hin im + Frieden. 

Amen. 

Familie kommt 

Familiensegen 

 

Der Gott des Friedens, der euch liebt und Hoffnung gibt, der mache euch getrost und 

hoffnungsvoll. Er stärke Euch in allem Guten, was Ihr miteinander vorhabt. Er gebe Euch 

Vertrauen und Geduld und bleibe bei Euch alle Tage. Amen 

WORT AN DIE GEMEINDE 

 

Gott war in Christus und versöhnte die Welt mit sich selbst. Er wirkt durch den Dienst eines 

Pfarrers auch unter uns Versöhnung. 

 

Wort aus der Synode 

 

Lieber Thomas, 

stellvertretend für die vielen Menschen aus den Gemeinden des Kirchenkreises München und 

Oberbayern darf ich Dich in Deinem neuen Amt begrüßen. Du kennst ja Deinen Kirchenkreis 

schon länger. Aber Du wechselst jetzt Deine Perspektive und schaust wieder etwas mehr aus der 

Sicht der Gemeinden nach München. Wir freuen uns sehr, dass Du diese Aufgabe angenommen 
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hast und auf die Zusammenarbeit mit Dir. Wir wünschen Dir Gottes Segen und Kraft für Dein 

Wirken in unserer Mitte! 

 

Cantabile „For You“ (Enrico Pasini) 

 

Predigt  

 

Shackles 

 

Take the shackles off my feet so I can dance, 

I just wanna praise Ya, 

I just wanna praise Ya! 

 

You broke the chains now I can lift my hands, 

and I'm gonna praise Ya, 

– I'm gonna praise Ya! 

 

In the corners of my mind I just can't seem to find a reason to believe 

that I can break free 'cause you see I have been  

down for so long, feel like the hope is gone, but as I lift my hands, 

Ah ah 

 

I understand that I should praise You through my circumstance! 

ah ah 

Take the shackles off my feet so I can dance, … 

Everything that could go wrong, all went wrong at one time. 

So much pressure fell on me, I thought I was gonna lose my mind! But I know, You wanna see, 

if I will hold on through these trials, but I Ah ah need You to lift this load, 'cause I can't take it 

no more! 

ah ah 

 

Take the shackles off my feet so I can dance, … 

 

Been through the fire and the rain, 

bound in ev'ry kind of way, 

but God has broken ev'ry chain, 

so let me go right now! 

 

Take the shackles off my feet so I can dance, … 

Take the shackles off my feet so I can dance, – – praise Ya, – – praise Ya! 

You broke – chains – I – lift my hands – – praise Ya, – – praise Ya! 

 

Take the shackles off my feet so I can dance, 

I just wanna praise Ya, 

I just wanna praise Ya! 

 

You broke the chains now I can lift my hands, 

and I'm gonna praise Ya, 

– I'm gonna praise Ya! 

 

Take the shackles off my feet so I can dance, 

I just wanna praise Ya, 

I just wanna praise Ya! 

 

You broke the chains now I can lift my hands, 
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and I'm gonna praise Ya, 

– I'm gonna praise Ya! : I'm gonna praise Ya, praise Ya, praise Ya! 

 

– I'm gonna praise Ya, praise Ya, praise Ya, praise Ya, praise Ya, praise Ya_____! 

 

Fürbitten, mit Kyrieruf EG 178.9 

 

Lasst uns beten für diese Welt, in der die Dunkelheit menschlichen Leids groß ist.  

 

Beten wir für alle Menschen, die unter Krieg leiden und auch für die, die verstrickt sind in Hass 

und Feindschaft.  

Für die Menschen in der Ukraine, die um ihre Freiheit kämpfen- 

Für die Opfer von Gewalt und Terror in Israel.  

Für die in Geiselhaft Ausharrenden. 

Für die getöteten und die notleidenden Menschen in Gaza und im Westjordanland. 

Für alle, die um Gewaltopfer trauern und mit dem Entsetzen leben müssen. 

 

Kyrie eleison, 

 

Beten wir für alle Menschen, die ihr Haus, ihre Heimat verloren haben und ins Ungewisse 

gehen.  

Für alle, die ihre spirituelle Heimat verloren haben. 

Beten wir für alle, die auf der Suche sind nach Geborgenheit und Freiheit. 

 

Kyrie eleison 

 

Beten wir für alle, die das heilsame Wort nicht mehr finden: für die Paare, die einander fremd 

geworden sind; für Eltern, die ihre Kinder nicht mehr verstehen; für Kinder, die ohne 

Elternliebe aufwachsen müssen. Für Menschen, die einsam und ohne Zuspruch sterben müssen. 

 

Kyrie eleison 

 

Beten wir für alle, die heute geboren werden, und alle, die heute aus diesem Leben scheiden. 

Für uns selbst – für diese Stadt, unser Land, deine ganze Welt. Du bist ein Gott des Lebens, der 

alle Mächte des Todes überwunden hat. Erfülle uns mit deinem Geist der Kraft, der Liebe und 

der Besonnenheit. Amen 

 

Elohai, N‘Tzor 

 

Elohai N’tzor L’shoni M’ra 

U’sfatai Midaber Mirma 

V’limkalelai Nafshi Tidom 

V’nafshi K’afar Lakol Tihiyeh 

P’tach Libi B’toratech 

N’tzor L’shoni M’ra 

U’sfatai Midaber Mirma 

V’limkalelai Nafshi Tidom 

V’nafshi K’afar Lakol Tihiyeh 

Elohai, Yihiyu L’ratzon Imrei Fee 

V’hegyon Libee L’fanecha 

Adonai Tzuri V’goali 

 

Music by: Danny Maseng 

 

Segen  
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Schön, dass Sie mitgefeiert haben, … wir verabschieden uns von Ihnen mit dem Segen:  

 

Der Herr segne euch und behüte euch.  

Der Herr lasse sein Angesicht leuchten über euch und sei euch gnädig.  

Der Herr erhebe sein Angesicht auf euch und gebe euch + Frieden. 

 

„I Wish I Knew How It Would Feel To Be Free” (Billy Taylor) 

 

ENDE DER ÜBERTRAGUNG 

 

 

 

 

 

 

 


